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Gemeinde
Schemmerhofen

Landkreis Biberach

Wichtiges in Kürze
25.06.2021 Blutspende-Aktion Halle Altheim 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
04.07.2021 Erdbeerfest „light“ 2021 
  Liederkranz Schemmerberg e.V.
24.07.2021 Altpapier- und Alteisensammlung 
  Musikverein Aßmannshardt e. V.
31.07.2021 Jahreshauptversammlung 
  Narrenzunft Brühlhund Schemmerberg e.V.
 

Abfuhrtermine
  

Müllabfuhr   Donnerstag 01.07.2021
Papiertonne   Mittwoch 07.07.2021
Gelber Sack   Donnerstag  08.07.2021

Die weiteren Abfuhrtermine für 2021 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de

 C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2021

Einleger Kontakte und Adressen

Im Mitteilungsblatt der Gemeinde Schemmerhofen werden je-
weils zu Quartalsbeginn alle Telefonnummern und Öffnungs-
zeiten des Rathauses, der Ortsverwaltungen, der Sozialen 
Dienste, der Ärzte und der Apotheke veröffentlicht.

Der gelbe Einleger kann diese Woche aus 
dem Mitteilungsblatt entnommen werden.

Schließung des Testzentrums im Mühlbachsaal 

Zum 30.06. schließen wir aufgrund gesunkener Nachfrage 
und vor allem dank der gesunkenen Inzidenz unser Testzen-
trum im Mühlbachsaal.

Seit Anfang März waren wir in Kooperation mit der Gemeinde 
Schemmerhofen für Sie da und haben damit alle gemeinsam 
zur guten Entwicklung der letzten Monate beigetragen.

Wir danken Ihnen allen für Ihr Vertrauen in den letzten Mona-
ten und wünschen Ihnen und uns einen guten Sommer 2021.

Dr. Jan Kusterer und das gesamte Team 
der Antonius Apotheke

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Schemmerhofen (8500) Einwohner verfügt 
in ihren 6 Ortsteilen über eine sehr gute Infrastruktur, einen 
hohen Freizeitwert und ein vielseitiges kulturelles und sport-
liches Angebot.  

Für unsere Mühlbachschule suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

FSJler (m/w/d)  
ab 01.09.2021 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann erwarten wir gerne Ihre Bewerbung. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen  richten Sie bitte bis spätestens 
05.06.2021 an das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25, 
88433 Schemmerhofen oder online an poststelle@schemmer-
hofen.de

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an 
Hauptamtsleiter Herrn Alfons Link unter 07356/935625.

Gemeindebücherei 

Besuchen Sie unsere Bücherei im Rathaus-Foyer. Suchen und 
finden Sie Ihre Lieblingslektüre, kostenlos und ohne viel Auf-
wand. Folgendes sollten Sie beachten: 

Die Bücher können unentgeltlich und in beliebiger Anzahl 
ausgeliehen werden. In der Bücherei ist keine Fachkraft an-
gestellt: Entnehmen Sie die Bücher deshalb bitte selbst. Die 
Bücher sind eine Leihgabe und sollten wieder zurückgebracht 
werden! Weitere Leseratten werden sich darüber freuen. 

Sie müssen die Bücher nicht mehr selbst einordnen, legen Sie 
sie einfach unter der Treppe ins Regal „RÜCKGABE“. Benöti-
gen Sie Nachschub, dann können Sie in den Regalen oberhalb 
bei „NEU EINGETROFFEN“ stöbern. 

Achten Sie bitte darauf, dass die Bücherei nicht zur Entsor-
gung von alten Büchern dient! Gute saubere Bücher können 
immer wieder gerne ins Rückgabefach gelegt werden. Möch-
ten Sie aber eine größere Stückzahl spenden, dann geben Sie 
die Bücher bitte, mit Rücksprache, im Bürgerbüro ab. Unser 
Platzangebot ist leider begrenzt und wir möchten zudem eine 
gute Qualität anbieten. 

Alte Bücher gehören in die blaue Tonne oder können in Kar-
tons den Altpapiersammlungen mitgegeben werden. 

50 km/h sind zu schnell wenn Kinder auftauchen!
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Verkauf von Büchern / CD / DVD /  
Geschenkgutscheinen

Preisliste
Verkauf von Büchern / CD / DVD / SONSTIGEM

Flurnamen-Atlas
Gemeinde Schemmerhofen incl. CD  29,90 €
Bildband Schemmerhofen
(Bilder aus der guten alten Zeit)  15,00 €
Heimatbuch Schemmerhofen  12,00 €
CD-ROM Altheim, 1150 Jahre Altheim  12,00 €
DVD „Leben im Landkreis Biberach“  9,90 €
Geschichte der Radsportbewegung  29,50 €
in Oberschwaben
Röschbuch 2. Ausgabe  8,00 €
Röschbuch 3. Ausgabe  8,00 €
Imagefilm  5,00 €
Kochbuch „Gutes aus Gottes Garten“  16,00 €
Tasse Schemmerhofen  5,50 €
Fliese „Käppele Schemmerhofen“  1,90 €
Narren, Pilger, Musikanten
- Feste und Bräuche im Landkreis Biberach  29,80 €
BC - Handbuch Landkreis Biberach  14,90 €
Landkreisbuch:
„Bildstock und Biotech. Kirchen und Krane“  39,90 €
Bildband „Schemmerhofen im Wandel“  17,50 €
Handtuch  8,00 €
Micro-Plüschdecke Farbe: navy  12,50 €
Regenschirm  10,00 €
Traubenkernkissen  10,00 €
Dorfchronik Aßmannshardt  15,00 €
Vorsorgemappe  1,50 €
Schul-Geschichten Hans Häckel  11,00 €
Rot-Kreuz-Dose  2,50 €

Erhältlich beim Bürgermeisteramt
Schemmerhofen, Bürgerbüro

Hinweise zur Ausweispflicht und  
zur Beantragung von Ausweisdokumenten 

Sind Sie aktuell im Besitz eines gültigen Ausweisdokuments? 
Gem. §1 PAuswG besteht für Deutsche im Sinne des Artikels 
116 Abs. 1 GG die Pflicht, ein gültiges Ausweisdokument zu 
besitzen, sobald sie 16 Jahre alt sind.  

Ausweisdokumente können grundsätzlich nur persönlich beim 
Bürgerbüro beantragt werden. Durch die gesetzlichen Vertre-
ter erfolgt die Antragstellung

- beim Personalausweis vor dem 16. Lebensjahr bzw.
- beim Reisepass vor dem 18. Lebensjahr.

Ab dem 10. Lebensjahr ist die Unterschrift auf dem Ausweis 
verpflichtend, weshalb auch Kinder zur Ausweisbeantragung 
mitkommen müssen. 

Zur Antragstellung benötigen Sie Ihren bisherigen Ausweis. 
Sollten Sie nicht im Besitz eines Personalausweises oder 
Reisepasses sein, brauchen Sie zur Antragstellung eine Ge-
burtsurkunde. Bitte bringen Sie zur Antragstellung außerdem 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild mit. Gerne erhalten Sie 
biometrische Lichtbilder im Bürgerbüro, sofern Sie vollständig 
geimpft, getestet oder genesen sind. 

In der Regel werden Lichtbilder nicht mehr verwendet, wenn 
sie älter als ein Jahr sind oder wenn Sie nicht mehr Ihrem aktu-
ellen Äußeren entsprechen. Dies ist im Hinblick auf die mehr-
jährige Gültigkeit des Ausweisdokuments wichtig. 

Was tun bei Verlust des Ausweises? 
Wenn Sie Ihren Ausweis verloren haben oder dieser gestohlen 
wurde, sollte dieser schnellstmöglich gesperrt werden. Dies ist 
wichtig, um einen Missbrauch des Ausweisdokuments zu ver-
hindern.  Die Online-Funktion können Sie über den Sperr-Not-
ruf 116 116 sperren. Bitte melden Sie den Verlust des Auswei-
ses außerdem beim Bürgerbüro. 

Bei Diebstahl wenden Sie sich bitte an die Polizei.

Jubilare 

Die Gemeinde gratuliert allen Gemeindebürgern die im Juli 
2021 ein Jubiläum / Geburtstag feiern dürfen und wünscht 
Ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Geburtstag

02.07.2021  96. Geburtstag
  Mößlang, Hildegard – Schemmerhofen

28.07.2021  80. Geburtstag
  Trnka, Hermann – Schemmerhofen

Ehejubilare

31.07.2021  Goldene Hochzeit
  Lurwig, Hilde und Johann Friedrich 
  - Schemmerberg

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18:30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18:30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil und die Austräger:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 4, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr

Impressum
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Sommerferienprogramm “SO-SCHE“ 2021

Liebe Ferienprogrammleiter, liebe Kinder, liebe Eltern,
leider kann auch dieses Jahr das Ferienprogramm nicht 
wie gewohnt stattfinden. Jedoch sind wir zuversichtlich 
und bitten Vereine oder Privatpersonen, sofern sie etwas 
anbieten können, die Ausschreibung im Blättle und die 
Durchführung wie früher selbst zu organisieren. Allerdings 
gibt die Gemeinde gerne Hilfestellung bei Raumproble-
men, Hygienebestimmungen usw.

Letztes Jahr konnten z.B. in Schemmerhofen doch noch die 
„Müllpiraten“ losziehen und große Beute machen, sowie 
ein gelungener Spieleabend im „Casino Royal“ stattfinden. 
Es wäre für alle Kinder sehr schön und wichtig, wenn es 
dieses Jahr wieder in jedem Ortsteil ein Ferienprogramm 
geben könnte.

Euer Ferienprogramm-Team
Kontakt E-Mail: susanne.blersch@schemmerhofen.de

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand  
Kommunaler Zweckverband  
Donaustraße 1, 88499 Altheim 

Öffentliche Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 30. Juni 2021, findet um 10:00 Uhr in der 
der Mehrzweckhalle in Dürmentingen, Schulstraße 5, 88525 
Dürmentingen, eine öffentliche Verbandsversammlung der 
Wegebaugerätegemeinschaft Albrand statt.

Tagesordnung

1.  Bekanntgabe des Protokolls der Verbandsversammlung 
vom 17. Juni 2020

2. Bericht des Vorsitzenden
3. Feststellung des Jahresabschlusses 2020
4. Bericht des techn. Geschäftsleiters
5.  Festlegung der neuen Leistungsentgelte für Maschinenein-

sätze und Handarbeitsstunden sowie für Mischgutentgelte
6.  Aufnahmeantrag der Stadt Bad Waldsee in den Zweckver-

band sowie Änderung der Verbandssatzung
7.  Beratung des Wirtschaftsplanes 2021 mit Investitionsteil
8. Verschiedenes

Interessierte Einwohner sind zur öffentlichen Sitzung 
des Zweckverbands herzlich eingeladen.

gez. Martin Rude 
Verbandsvorsitzender

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

Geldbeutel

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

„Vorsorge treffen“ 

Wer soll für mich Entscheidungen treffen, wenn ich dies aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr kann. 

Wir informieren Sie gerne kostenlos über

- Patientenverfügung
- Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung

Jeden ersten Mittwoch im Monat von 15:30 bis 18:30 Uhr im 
Rathaus Schemmerhofen, Hauptstr. 25, Erdgeschoss, Zimmer 
Nr. 1.4 

Nächster Termin ist am Mittwoch, 7. Juli 2021 

(telefonische Anmeldung: 07356 9356-23)

Deutsches Rotes Kreuz                                    

Blutspende weiterhin und kontinuierlich benötigt
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten le-
benswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blut-
spenden kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-Blut-
spendedienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist 
weiterhin notwendig, erlaubt und sicher.

Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbun-
denen Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
sind Patienten dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die 
Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder ande-
ren schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre 
Blutspende: 

Freitag, dem 25.06.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Mehrzweckhalle Altheim , Riedweg 19
88433 Schemmerhofen-Altheim

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/
schemmerhofen-altheim

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko  liegt  daher  
weit  unter  dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online- Terminreservierung statt.
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Wie das DRK mitteilt, sind Sie für den Zeitraum der Blutspende 
von einer eventuellen Ausgangsperre ausgenommen.

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen,  wenn Sie 
sich gesund und fit fühlen.  Spendewillige  mit  Erkältungs-
symptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-
temperatur), sowie Menschen, die Kontakt zu einem Corona- 
virus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten zwei Wochen 
im Ausland aufgehalten haben, werden nicht zur Blutspende 
zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage 
pausieren.

Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erfor-
derlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender 
am Folgetag der Impfung Blut spenden. Weitere Informationen 
und die Terminreservierung finden Sie unter www.blutspende.
de/corona

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800-11 949 11.

Schulnachrichten

Ferienbetreuung in den bevorstehenden  
Sommerferien für Grundschüler 

Neben der Betreuung an Schultagen während der unterrichts-
freien Zeit bietet die Gemeinde Schemmerhofen auch in der 
Ferienzeit eine Betreuung an.  

In den bevorstehenden Sommerferien an folgenden Tagen: 
Der Kostenbeitrag liegt bei 10,50 € für den Vormittag.

Donnerstag:  29.07.2021  07:00-13:00 Uhr
Freitag : 30.07.2021  07:00-13:00 Uhr
Montag:  02.08.2021  07:00-13:00 Uhr
Dienstag:  03.08.2021  07:00-13:00 Uhr
Mittwoch:  04.08.2021  07:00-13:00 Uhr
Donnerstag:  05.08.2021  07:00-13:00 Uhr
Freitag:  06.08.2021  07:00-13:00 Uhr

Montag:  30.08.2021  07:00-13:00 Uhr
Dienstag:  31.08.2021  07:00-13:00 Uhr
Mittwoch:  01.09.2021  07:00-13:00 Uhr
Donnerstag:  02.09.2021  07:00-13:00 Uhr
Freitag:  03.09.2021  07:00-13:00 Uhr
Montag:  06.09.2021  07:00-13:00 Uhr
Dienstag:  07.09.2021  07:00-13:00 Uhr
Mittwoch:  08.09.2021  07:00-13:00 Uhr
Donnerstag:  09.09.2021  07:00-13:00 Uhr
Freitag:  10.09.2021  07:00-13:00 Uhr

Bitte beachten Sie: 
Wir können die Ferienbetreuung nur gewährleisten, wenn min-
destens fünf Kinder verbindlich angemeldet sind. Bitte melden 
Sie Ihr Kind daher bis spätestens Dienstag, 13.07.2021 unter 
schaefer@muehlbachschule.net an. 

Während der Betreuung gelten die üblichen Corona- Regeln.

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

• Hauptamt: 
 Alfons Link  .....................................................................  -25
 Lidija Frank (Sekretariat) ................................................ -64
 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales) .................. -54   
 Irmgard Ruf (Standesamt,  
 Grundbucheinsicht, Senioren)  ......................................  -24 
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Hallenabrechnung) .........................................................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ..........0170 / 14 2 11 93
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Marieke Gola, 
 Sandra Bailer, Melanie Ege  ........................................ -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
 Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
 Markus Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Finanzen: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Kasse)  ......................................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung)  ..........................................  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62
 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
 Abwasserzweckverband )  ..............................................  -68

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34

• Wasserversorgung
 Sebastian Scheffold  ......................................................  -38
 Fabian Haller  ..................................................................  -38
 Notfallnummer  .......................................  0176 32355182

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

Kilian.Krug@drs.de
• Pfarrer Serge-Faustin Yomi  07356 / 9379-0 

 sergeyomi2@yahoo.fr
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 MViktoria.Weber@drs.de



Freitag, 25. Juni 2021 • Nr. 25

I 5 

- Teilnehmer werden vor der Kirche in Listen eingetragen,
-  Bitte achten Sie auf den Abstand von 1,50 m zum nächsten 
Haushalt beim Betreten, beim Aufenthalt und Verlassen der 
Kirche,

-  Teilnahme am Gottesdienst nur, wenn Sie keine Symptome 
haben,

-   Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich. Bitte brin-
gen Sie hierfür Ihr eigenes Gotteslob zum Gottesdienst mit. 
Die Verwendung der Gesangsbücher aus der Kirche ist nicht 
möglich.

Bitte kommen Sie frühzeitig zur Kirche, da das Aufnehmen Ih-
rer Namen in die Listen mehr Zeit beanspruchen wird. 

Alternativ können Sie das oben abgedruckte Formular ausge-
füllt zum Gottesdienst mitbringen.
 
Herzlichen Dank!

Ich wünsche dir Leben – Segen für Frauen und  
Familien, die ein Kind erwarten am 26. Juni 2021   

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, 
die ein Kind erwarten und ihre Familien am Sams-
tag, 26. Juni 2021 um 15.00 Uhr zur Segensfeier 
ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spen-
det am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 

Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung 
dessen, von dem alles Leben kommt. 
 
Wegen der Corona Pandemie ist eine Anmeldung erforderlich. 
Anmeldungen werden bei Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 
07527/4400 oder Email: Josef.Forderer@t-online.de erbeten.

Gottesdienstordnung

vom 26. Juni bis 4. Juli 2021

Samstag, 26. Juni
 10.30 Uhr      Alberweiler
   Erstkommunionfeier
 18.30 Uhr      Eucharistiefeier († Franz Kopf)
 18.30 Uhr      Schemmerberg
    Eucharistiefeier († Josef u. Thekla Herrmann 

und Georg Schmid)
 19.45 Uhr      Schemmerhofen
   Holy Hour

Sonntag, 27. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis
Ev: Mk 5, 21-43
Hl. Hemma v. Gurk, Hl. Cyrill v. Alexandrien
 09.00 Uhr      Altheim
   Eucharistiefeier (gest. Jahrtag 
   † Bernhard Ott, Arme Seelen)
 09.00 Uhr      Schemmerhofen   - Livestream
    Eucharistiefeier († Josef Rapp, † Manfred 

Burkhardt, † Monika Lutz, † Miroslaw Lin-
nert und † Martin Hagel, † Franz und Josef 
Werner, † Brunhilde Becher und † Josef und 
Helene Glaser)

 10.30 Uhr      Aßmannshardt
   Eucharistiefeier († Max Kramer, 
   † Georg Winter, † Elise und Walter
   Linka, für Verstorbene)
 10.30 Uhr      Ingerkingen
   Erstkommunion
   (in den Anliegen der Seelsorgeeinheit)
 14.00 Uhr      Alberweiler
   Taufe im Käppele Grafenwald

Postweg: 
Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:           stmauritius.schemmerhofen@drs.de
Homepage:  www.se-schemmerhofen.drs.de

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

26.06. – 04.07.2021  
Tel. 07356 / 9379-13
Information zum Notfalltelefon:
Der Anruf auf das Notfalltelefon (-13) wird zu einem Pries-
ter weitergeleitet, dieser kann die Nummer des Anrufen-
den nicht erkennen. Wir bitten alle Anrufer Ihren Namen 
und eine Rückrufnummer anzugeben. Der diensthabende 
Priester wird Sie schnellstmöglich zurückrufen. Bitte rufen 
Sie auf dieser Nummer nur im Notfall an. Ansonsten steht 
Ihnen das Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung. 

Öffnungszeiten:
Montag  Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Gräther 15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Frau Ruedi 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  Frau Gräther 10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten - Pfarrbüro
 
Das Pfarrbüro ist für Publikumsverkehr bis auf Weiteres ge-
schlossen.  Telefonisch und per Mail sind wir aber an folgen-
den Tagen für Sie erreichbar: Montag bis Freitag von 10.00 
– 12.00 Uhr sowie am Dienstagnachmittag von 15.30 – 18.00 
Uhr. 

Registrierungskärtchen für den Gottesdienstbesuch

am:  ____________________________________ 

in:   _____________________________________ 

Name:      ________________________________    

Vorname: ________________________________ 

Anschrift: _________________________________      

Anzahl der Personen: _______________________

Tel.-Nr. oder E-Mail:  ________________________     

Bitte ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen. 
Dies beschleunigt den Einlass zum Gottesdienst erheblich.

Gottesdienste im Lockdown 

Im Moment gelten beim Besuch des Gottesdienstes folgende 
Regeln:

-  während des gesamten Gottesdienstes gilt Maskenpflicht 
(FFP2-Maske, KN95/N95-Maske, OP-Maske),
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Sonntag, 4. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
Ev: Mk 6,1b-6
Hl. Ulrich, Hl. Elisabeth v. Portugal
Kollekte: Peterspfennig
 09.00 Uhr      Alberweiler
   Patrozinium
 09.00 Uhr      Schemmerhofen
   Eucharistiefeier († Monika Lutz)
 10.30 Uhr      Altheim
   Erstkommunionfeier
 10.30 Uhr      Schemmerberg
   Eucharistiefeier im Freien
 14.00 Uhr      Aßmannshardt
   Taufe

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:  „ Einer trage des andern Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen.“ (Galater 6,2)

Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher!

Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verordnung 
hinweisen, die wir bei der Gottesdienstfeier beachten müssen:

-  Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-
buch mit.

-  Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach Be-
darf zur Verfügung.

-  Beim Betreten und Verlassen der Kirche/des Geländes gilt 
die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Be-
deckung (sogenannte „OP-Masken“ oder sogar virenfil-
ternde Masken der Standards FFP2). Kinder von sechs bis 
einschließlich 14 Jahren haben eine nicht-medizinische All-
tagsmaske zu tragen. Kinder unter sechs Jahren bleiben von 
der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung befreit.

- Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen.
Ihre evangelische Kirchengemeinde

Sonntag, 27. Juni 2021 – 4. Sonntag nach Trinitatis -
  20.00 Uhr    Erntebittgottesdienst in Attenweiler  

(Prädikant Frank Halke)
     Der morgendliche Gottesdienst entfällt. 

Aufgrund Corona-Einschränkungen findet 
der Gottesdienst dieses Jahr ausnahmswei-
se nicht ökumenisch statt. Das Opfer ist für 
das Ev. Bauernwerk bestimmt.

Montag, 28. Juni
Hl. Irenäus v. Lyon
 20.00 Uhr      Schemmerhofen
   Stille Anbetung in der Pfarrkirche

Dienstag, 29. Juni
Hl. Petrus u. Hl. Paulus, Apostelfürsten    Hochfest
 07.45 Uhr      Ingerkingen
   Schülergottesdienst
 17.00 Uhr      Schemmerhofen
   Stille eucharistische Anbetung 
   in der Pfarrkirche
 18.00 Uhr      Schemmerhofen
   Rosenkranz
 18.30 Uhr      Eucharistiefeier

Mittwoch, 30. Juni
Hl. Otto, Die ersten hll. Märtyrer der Stadt Rom
 08.00 Uhr      Schemmerhofen
   Schülergottesdienst
 17.00 Uhr      Schemmerhofen
   Stille eucharistische 
   Anbetung in der Pfarrkirche
 18.00 Uhr      Gebetsstunde mit Aussetzung in 
   der Pfarrkirche

Donnerstag, 1. Juli
 08.00 Uhr      Schemmerberg
   Schülergottesdienst
 09.00 Uhr      Alberweiler
   Krankenkommunion
 10.00 Uhr      Aßmannshardt
   Krankenkommunion
 16.00 Uhr      Erstkommunionprobe
 17.00 Uhr      Schemmerhofen
   Stille eucharistische Anbetung 
   in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr      Ingerkingen
   Eucharistiefeier
 19.15 Uhr      Schemmerhofen
   Prayersession

Freitag, 2. Juli
Mariä Heimsuchung Fest
Herz-Jesu-Freitag
 08.30 Uhr      Altheim
   Krankenkommunion
 08.30 Uhr      Ingerkingen
   Krankenkommunion
 08.30 Uhr      Schemmerhofen
   Krankenkommunion
 10.30 Uhr     Schemmerberg
   Wort-Gottes-Feier im Haus Luisa
 17.00 Uhr      Schemmerhofen
   Stille eucharistische Anbetung
   in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr     Aßmannshardt
   Eucharistiefeier

Samstag, 3. Juli
Hl. Thomas, Apostel  Fest
Herz-Mariä-Samstag
 10.30 Uhr      Aßmannshardt
   Erstkommunionfeier
 16.30 Uhr      Trauung
 18.30 Uhr     Eucharistiefeier 
    († Eltern und Bruder der Familie Kroll,  

† Großeltern der Familie Klimek, † Eltern 
und Schwestern der Familie Konietzko,  
† Max Kramer, für die Armen Seelen)

 18.30 Uhr      Ingerkingen
   Patrozinium
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12. „Wir danken den Kirchengemeinden in Attenweiler und 
Ummendorf für die Zusammenarbeit und die Bereitstellung 
der Räume“, sagt Späth. Eine Anmeldung oder Klärung offener 
Fragen ist unter der Telefonnummer der Diakonie-Sozialstation 
Biberach möglich: 07351 80091-0.

Online-Gottesdienstangebote

Die Gesamtkirchengemeinde Biberach bietet wöchentlich 
sonntags um 9.30 Uhr einen Gottesdienst live im Internet an. 
Der Livestream aus der Friedenskirche kann für die Dauer von 
24 Stunden aufgerufen werden und wird dann gelöscht. htt-
ps://www.youtube.com/watch?v=CRjJbL6frOY
  
Hier gibt es jeden Sonntag um 10 Uhr einen neuen 
Kindergottesdienst: www.kirchemitkindern-digital.de

Evangelisches Bildungswerk Oberschwaben

Bildung geht online
Bildung ist grenzenlos
Bildung ist wichtig

Finden Sie großartige Angebote unter:
www.ebo-rv.de ein Klick lohnt sich -  versprochen -

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

4. Sonntag nach Trinitatis

Liebe Gemeinde, der Bibelspruch für die neue Woche lautet: 
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“ Diese Worte des Apostels Paulus aus dem Galater-
brief (Kapitel 6, Vers 2) sind kennzeichnend für das christliche 
Menschenbild: Einer nimmt den anderen in seiner Befindlich-
keit wahr; freut sich mit ihm, wo er Glück erfährt; nimmt Anteil, 
wenn er in

Sorge ist. Oder, wie Paulus an anderer Stelle treffend formu-
liert: „Freut euch mit den Fröhlichen, weint mit den Weinenden“ 
(Römer 12, 15). So steht also nicht bloß das eigene Ergehen 
im Mittelpunkt, sondern wir nehmen auch mit einem freundli-
chen und empathischen Blick das Leben unseres Nächsten in 
Blick. Und oft genug sind uns ja Sorge oder Kummer ebenso 
wie Freude und Glück ins Gesicht geschrieben und laden da-
mit geradezu zur Nachfrage ein.

Manche verkürzen den Satz unzulässig: „Einer ist des andern 
Last“. Damit ist der Satz nicht bloß falsch verkürzt, sondern 
geradezu ins Gegenteil verkehrt. So wird jede Begegnung als 
Zumutung angesehen; der andere könnte mir ja zur Last fal-
len. Darum am besten – so die falsche Deutung – Kontakte 
vermeiden. Wir Menschen aber leben von sozialen Kontakten. 

Dienstag, 29. Juni 2021
 09.30 Uhr   Pfarrbüro in Attenweiler 
   geöffnet bis 11.30 Uhr 
 20.00 Uhr   Posaunenchorprobe

Sonntag, 4. Juli 2021 - 5. Sonntag nach Trinitatis – 
 09.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler
    (Friedrich Lechner, 
   Krankenhausseelsorger i.R.) 
 11.00 Uhr  Gottesdienst in Uttenweiler
   (Friedrich Lechner, 
   Krankenhausseelsorger i.R.)

Vertretung

Pfarrer Herbert Seichter befindet sich noch bis einschließlich 
6. Juli bei einem Kuraufenthalt. Die Vertretung in dringenden 
Fällen hat Pfarrer Hans-Dieter Bosch aus Warthausen, Tel. 
07351 13914.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht  
Jahrgang 2021/2022

Die Anmeldung der neuen Konfirmanden kann ab sofort er-
folgen. In der Regel kommen diejenigen Jugendlichen zum 
Konfirmandenunterricht, die nach den Sommerferien die ach-
te Klasse besuchen. Hierzu sind bereits Anschreiben an die 
Eltern versandt worden. Sollten Sie kein Anschreiben erhalten 
haben, weil z.B. Ihr(e) Jugendliche(r) noch nicht getauft ist und 
dies im Rahmen der Konfirmation geschehen soll, dann kom-
men Sie bitte auf uns zu.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an uns im Evang. Pfarramt in 
Attenweiler. Bitte beachten Sie die derzeitige Abwesenheit von 
Herrn Pfarrer Seichter. Daher gerne auch kurze Anfrage per 
E-Mail oder Sie rufen uns zu den Bürozeiten an.

Betreuungstage für Menschen mit Pflegebedarf  
– ab Juni auch in Attenweiler

„Nach langem Warten hier in Biberach konnten wir nun end-
lich wieder mit unseren Betreuungstagen starten“, sagt Pflege-
dienstleiter Jochen Späth von der Diakonie- Sozialstation Bibe-
rach der Zieglerschen. Der Betreuungstag für pflegebedürftige 
Männer und Frauen entlastet die Angehörigen, die die Pflege 
leisten und verhilft den Senioren zu einem schönen und ab-
wechslungsreichen Tag in netter Gesellschaft. „Wir haben vie-
le, die sich vor allem auf die anderen Senioren freuen“, erzählt 
Lucia Deubler, Koordinatorin der Betreuungstage lachend. 
„Und die Senioren aus Attenweiler wollen unbedingt beinander 
sein und die aus Ummendorf auch.“

Darum gibt es ab sofort auch Betreuungstage direkt in Atten-
weiler und Ummendorf. Für die Senioren aus Attenweiler gibt 
es jeden Dienstag einen Betreuungstag in den Räumen der 
Evangelischen Kirche, Aßmannshardter Straße 3.

Wer doch nach Biberach will, kann weiterhin die Räume der 
Bonhoefferkirche aufsuchen, immer donnerstags von 10:00 
Uhr bis 16:00 Uhr. Neu hinzu kommt hier ein kurzer Betreu-
ungstag am Freitag von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr. Der kurze 
Betreuungstag wird ab August 2021 in ein Demenz-Café ver-
wandelt, das speziell für Frauen mit dem Fokus auf Handarbeit 
ausgerichtet sein wird. Und damit die Männer nicht zu kurz 
kommen, ist ein weiterer kurzer Betreuungstag in Planung, der 
sich speziell an Männer mit dem Fokus „Handwerken“ wenden 
wird.

Und wer am Montag betreut werden will, kann nach Ummen-
dorf gehen, in die Räume der Versöhnungskirche, im Riedweg 
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4. Sonntag nach Trinitatis, 27. Juni 2021:
 9.30 Uhr    Biberach, Stadtpfarrkirche: Vokationsgottes-

dienst (Schuldekan Thomas Holm).
    In diesem Gottesdienst werden Religionsleh-

rer*innen für ihren Dienst an den Schulen 
im Dekanat Biberach eingesetzt

5. Sonntag nach Trinitatis, 4. Juli 2021:
 9.30 Uhr    Warthausen: Erntebitt-Gottesdienst 
   (Pfarrer Hans-Dieter Bosch).
    Seit Jahrzehnten feiern wir diesen Gottes-

dienst traditionellerweise in Röhrwangen 
und anschließend in Schemmerhofen. Auf-
grund der räumlichen Situation ist dies durch 
Corona in diesem Jahr leider nicht möglich. 
So laden wir (ausnahmsweise) nach Wart-
hausen ein. Bitte weitersagen!

 11.00 Uhr   Warthausen: Taufgottesdienst im 
   Familienkreis.

Hingewiesen wird auf den Haushaltsplan 2021: 

Er liegt allen interessierten Gemeindegliedern vom 21.06. bis 
28.06. im Pfarramt/Gemeindezentrum in Warthausen zur Ein-
sichtnahme auf. Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin mit 
uns, dass wir Ihnen die Dokumente bereitlegen können und 
für eventuelle Fragen zur Verfügung stehen.

Hingewiesen wird auf eine Veranstaltungsreihe  
des Evangelischen Bildungswerks 

Oberschwaben zum Thema „Assistierter Suizid“. Die 4 Veran-
staltungsabende finden am 5.07. – 8.07. – 12.07. und 19.07. 
online via zoom statt. Dazu ist eine Anmeldung nötig: Entwe-
der über dw@diakonie-oab.de oder info@ebo-oab.de. 

Bei Anmeldung erhalten Sie einen Zugangslink.

Vom Sterben und vom Leben

Nicht zuletzt in diesen Zeiten der Corona-Krise spüren wir, wie 
wertvoll Begegnungen sind und wie sehr wir die gewohnten 
alltäglichen Kontakte vermissen. Wir alle brauchen die gegen-
seitige Nachfrage „Wie geht es dir?“ Und zwar nicht als lästi-
ge Höflichkeit, sondern als ehrliche Nachfrage. Die Nachfrage 
zeigt, dass einem der andere wichtig ist. Und wer die Frage 
ehrlich stellt, der wird sich dann (wenn der andere es auch 
will) für die Antwort und das Befinden des anderen auch etwas 
Aufmerksamkeit und Zeit nehmen. Wo einer des andern Last 
teilt, da macht er oft die Erfahrung: Geteiltes Leid ist halbes 
Leid; also hinfort nur noch halbe Last. Und mitgeteilte Freu-
de verdoppelt sich beim Erzählen. Durch die Begegnung mit 
dem anderen, durch das Gespräch mit ihm, wird unser Leben 
reicher. Und manchem Zuhörer tut es ebenso gut, wenn er hö-
ren und spüren darf: Der andere hat auch ein Päckchen zu 
tragen. Da sind meine Sorgen - im Vergleich mit ihm – eher 
leichtgewichtig. So profitiert also auch der geduldige Zuhörer 
vom Gespräch. „Einer trage des andern Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen.“ Der Apostel Paulus erinnert uns 
daran, dass wir alle in der großen Barmherzigkeit Gottes ge-
borgen sind und darum auch barmherzig Sorge umeinander 
tragen können.

(Bild: Mit freundlicher Genehmigung 
von Lauteracher.de/L. Mammel)

Das Bild zeigt die immer doppelt auftretende Blüte einer Lin-
senpflanze: Bei der Linse handelt es sich um eine uralte Kul-
turpflanze, die ihren Weg aus Vorderasien nach Europa gefun-
den hat. Noch in den 1950-ziger Jahren war die Schwäbische 
Alb Hauptanbaugebiet von Linsen in Deutschland; nicht zufäl-
lig sind „Leisa ond Spätzle“ das schwäbische Nationalgericht. 
Mangels Rentabilität wurde der Anbau dann ganz eingestellt. 
Es ist das Verdienst von Biohof Mammel aus Lauterach diese 
alte Tradition 1985 wiederbelebt zu haben. Zunächst wurde 
eine Linsen-Sorte aus Frankreich angebaut.  Erst im Jahre 
2006 wurde vom Züchter Fritz Späth aus Haigerloch in einer 
Genbank in St. Petersburg (!) die alte, verloren geglaubte Sorte 
„Alb-Leisa“ aufgespürt. Nach intensiver züchterischer Arbeit 
wird sie nun in drei unterschiedlichen Sorten angebaut und 
kann von Biohof Mammel/Erzeugergemeinschaft Lauteracher 
Alb-Früchte bezogen werden.

Für die Kultivierung braucht die Linse eine zweite Pflanze, an 
der sie sich aufrichten kann. Darum werden die „Alb-Leisa“ 
zusammen mit Leindotter angepflanzt. Die Linse richtet sich 
am stabileren Leindotter auf, blüht und wird reif. Beide wer-
den zusammen geerntet und anschließend getrennt: Die Lin-
se wird als schmackhaftes slow-food verpackt, der Leindotter 
schonend kalt gepresst und als wertvolles Öl angeboten. Da 
bekommen die Worte des Apostels Paulus eine ganz neue Be-
deutung. „Einer trage des andern Last“.

Einen gesegneten Sonntag und eine gute neue Woche wünscht 
Ihnen allen Ihr Pfr. Hans-Dieter Bosch

HUNDE GEHÖREN 
AN DIE LEINE!
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• Gesundheitsorientierte Gymnastik 
Dienstag, wechselnde Übungsleiter, Schulsportplatz
19.00 – 20.00 Uhr, eigene Matte

Pfarrgemeinde St. Mauritius

Krankenkommunion 

Am Freitag, 2. Juli 2021 ab 8.30 Uhr.

Salvatorianerpater Anselm Ehmele  
seit 60 Jahren Priester

Sein Diamantenes Priesterjubiläum feiert am Dienstag, 29. 
Juni 2021 Salvatorianerpater Anselm Ehmele in Bad Wurzach. 
Franz Ehmele wurde 1935 in Langenschemmern (heute 
Schemmerhofen) im Kreis Biberach geboren. Nach dem Ab-
itur am Salvatorkolleg Bad Wurzach trat Franz Ehmele in die 
Ordensgemeinschaft der Salvatorianer ein. Noviziat und Theo-
logiestudium absolvierte er in Passau. Dort wurde er am 29. 
Juni 1961 auch zum Priester geweiht und nahm den Namen 
Anselm an. Von 1962 bis 1963 war Anselm Ehmele Religions-
lehrer in Obernburg und von 1964 bis 1968 in Passau. 1968 
übernahm er das Amt des Novizenmeisters in Passau, welches 
er bis 1981 und dann wieder von 1982 bis 1985 inne hatte. 

Von 1981 bis 1982 war er Religionslehrer und Wallfahrtsseel-
sorger in Pfarrkirchen. 1985 ging Anselm Ehmele als Schriftlei-
ter der Zeitschrift „Wegbereiter“ nach München. 1991 wurde 
er zum Pfarrer der Pfarrei Sankt Pius in Rück-Schippach bei 
Elsenfeld / Spessart ernannt. 1994 übernahm der Ordens-
mann zusätzlich das Amt des Altenseelsorgers für das De-
kanat Obernburg, das er bis 2010 ausübte. Ab 1. März 2011 
war er mitarbeitender Priester für die Pfarreiengemeinschaft 
„Christus Salvator, Elsenfeld“. Von dieser Aufgabe wurde er mit 
Wirkung zum 28. Februar 2015 mit Vollendung seines 80. Le-
bensjahres altersbedingt entpflichtet. 

Zum 1. März 2015 wechselte er in Richtung Süden in die Bo-
denseeregion in das Salvatorkolleg Lochau/Bregenz und seine 
Neue Heimat ist seit Herbst 2020 nun wieder das Salvatorkol-
leg in Bad Wurzach, wo er sich sehr wohl fühlt und im Kreise 
seiner Mitbrüder das Priesterjubiläum im kleinen Kreise feiern 
kann.

Wir gratulieren Herrn Pater Anselm Ehmele ganz herzlich zu 
seinem Diamantenen Priesterjubiläum und wünschen Ihm 
Gottes Segen.

Alberweiler

Vereinsmitteilungen

SV Alberweiler e. V. 

Abteilung Jugendfußball                                           

Gib dem Jugendtraining (D)ein Gesicht! 
Jugendtrainer gesucht
Für die kommende Saison 2021/2022 suchen wir zur Unter-
stützung unserer F-Jugend eine/n fußballbegeisterte/n Trai-
ner/in!

Unsere Trainer sind der entscheidende Faktor, den Kindern 
Spaß am Fußball zu bereiten und ihnen die Möglichkeit zu bie-
ten, sich individuell und im Team sportlich und persönlich zu 
entwickeln.

Schemmerhofen

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 

 
Abteilung Handball                                                                                           

Re-Start des Trainingsbetriebes: 
Handballteams beginnen am 2. Juli mit der Saisonvorbereitung
Ein Großteil der Trainingseinheiten werden vorerst im Freien 
auf dem Schulsportplatz durchgeführt

Angesichts des aktuell moderaten Infektionsgeschehens wer-
den wir SVS-Handballer nun wieder unseren Trainingsbetrieb 
aufnehmen. Am Freitag, 2. Juli starten wir durch. Dann bis auf 
Weiteres wie folgt:

•  gemischte F-Jugend / gemischte E-Jugend:  
freitags von 16:30 bis 17:30 Uhr auf dem Schulsportplatz

•  gemischte D-Jugend / männliche C-Jugend:  
freitags von 17:40 bis 18:50 Uhr auf dem Schulsportplatz

Bei schlechter Witterung weichen wir auf die Mühlbachhalle 
aus. Bitte beachtet hierzu vor Trainingsbeginn die jeweiligen 
Informationen eurer Trainer*innen in den WhatsApp-Team-
chats. Voraussetzung zur Teilnahme am Jugendtraining ist je-
weils das Vorzeigen einer aktuellen Bescheinigung über einen 
negativ ausgefallenen Coronatest.

Auch unser Frauenteam startet am 2. Juli in die Saisonvor-
bereitung - dann voraussichtlich in der Mühlbachhalle. Bitte 
beachtet die entsprechende Informationen des Trainerteams 
zu Uhrzeiten und Ort im WhatsApp-Teamchat.

Wir weisen darauf hin, dass die AHA-Regeln und die damit ein-
hergehenden Hygienekonzepte für Halle und Schulsportplatz 
weiterhin Bestand haben.

Abteilung Gymnastik                                                                        

Am Montag, 28. Juni 2021 wollen wir mit unseren Dauerange-
boten für Erwachsene wieder starten!  

Achtung! Das Training  findet ausschließlich mit Abstand und 
im Freien (also nur wenn das Wetter es zulässt) statt! 

• Fit und Gesund ab 60 
Montag, Ingrid Weber, Treffpunkt vor der Mühlbachhalle
17.30 – 18.30 Uhr, wir üben auch weiterhin mit  
Hockern und Kleingeräten!

• Harter Kern 
Montag, Ulli Maier, Treffpunkt vor der Schulturnhalle
17.30 – 18.30 Uhr, eigene Matte

• Fitness Gymnastik 
Montag, Ingrid Weber, Schulsportplatz
19.00 – 20.00 Uhr, eigene Matte

• Danc-e-motion 
Montag, Ulli Maier, Schulsportplatz
18.45 – 19.45 Uhr, eigene Matte

• Jedermann Gymnastik 
Montag, Corina Kroschel, „Kroschels-Sportplatz“
20.00 – 21.00 Uhr, eigene Matte
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Wenn du dich angesprochen fühlst, melde dich einfach bei 
uns. Der Verein freut sich auf Dich!

Kontakt:  Michael Kleiber (0176 22824444)

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Erstkommunion 2021 – Sitzplätze begrenzt

Aufgrund der aktuellen Situation haben wir nur eine begrenzte 
Anzahl von Sitzplätzen zur Verfügung. Der Festgottesdienst ist 
mit den engsten Angehörigen der Kommunionkinder bereits 
gut gefüllt. Wir bitten die Gottesdienstbesucher an diesem Tag 
die Vorabendmesse um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Alberwei-
ler zu besuchen bzw. auf die Nachbargemeinden auszuwei-
chen.

Danke für Ihr Verständnis.

Krankenkommunion

Am Donnerstag, 1. Juli 2021 ab 09.00 Uhr

Maialtar-Spenden 2021

Für den Maialtar haben wir auch in diesem Jahr zahlreiche 
Spenden erhalten. Ein herzliches vergelt’s Gott an ALLE die 
gespendet haben.

Altheim

Vereinsmitteilungen

SV Altheim e. V. 

Eltern-Kind-Turnen

Wo herrscht stets gute Laune und steht Spaß an erster Stelle?
Natürlich im Eltern-Kind-Turnen beim Sportverein Altheim. Dort 
werden mit Bällen, Barren, Matte oder Kasten, unterschiedli-
che und abwechslungsreiche Turnstunden gemacht.

Wir suchen für das Eltern-Kind-Turnen eine Erwachsene, 
Mama oder Freiwillige, die das Eltern- Kind-Turnen nach den 
Sommerferien in die Hand nimmt.

Zu Beginn erhalten Sie Unterstützung von einer früheren 
Mama, die Sie in den ersten Turnstunden begleitet. Bis jetzt 
haben sich zwei Mädels aus Altheim bereit erklärt als Assisten-
tinnen zu unterstützen.  Zur Inspiration der Turnstunden ist ein 
Eltern-Kind-Ordner angelegt worden. Natürlich sind der Phan-
tasie keine Grenzen gesetzt.
Da Bewegung eines der Grundbedürfnisse unserer Kinder 
ist und die ,,Kleinen“ beim Klettern und Turnen wichtige mo-
torische Fähigkeiten entwickeln, möchten wir gerne das El-
tern-Kind-Turnen weiterführen. Deshalb benötigen wir drin-
gend ihre Unterstützung!!! Nur so können wir voraussichtlich 
nach den Sommerferien wieder unser Eltern-Kind-Turnen star-
ten.

Bei weiteren Fragen können Sie sich jederzeit telefonisch bei 
Jasmin Beitz unter 07392/9399134 oder 0162/6773928 
melden.

Mit freundlichen Grüßen 
Der Sportverein Altheim

KINDERTURNEN 1 UND 2

Liebe Kinder, liebe Eltern der SVA-Kinderturnkinder,
für die bisherigen Kinderturngruppen 1 und 2 wollen wir ab 
kommenden Montag, den 28. Juni 2021 bis zu den Sommer-
ferien wieder unseren Turnbetrieb im Freien aufnehmen.

Wir starten zu den gewohnten Zeiten:

1. und 2. Klasse 
Kinderturnen 1 
Montag von 17:00 – 18:00 Uhr ab 3. Klasse 

Kinderturnen 2 
Montag von 18:00 – 19:00 Uhr

Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr wieder mit uns startet. 
Treffpunkt auf dem Sportplatz in Altheim.

Herzliche Grüße die Übungsleiterinnen

 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Erstkommunion

Am Sonntag, 4. Juli 2021, feiern folgende Kinder die Erstkom-
munion in Altheim: Felix Hoffmann. Christian Braunger, Lenya 
Braig, Pia Marie Ogger, Michel Müller

Die Erstkommunionprobe findet am 2. Juli 2021 um 14.30 Uhr 
in der Pfarrkirche statt.

Krankenkommunion

Am 2. Juli 2021 um 08.30 Uhr.

Aßmannshardt

Amtliche Nachrichten

Sitzung des Ortschaftsrats

Am Donnerstag, 01.07.2021 findet um 19:00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Aßmannshardt eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats statt.

Tagesordnung:

1.  Bericht des Ortsvorstehers
2.  Bürgerfragen
3.  Baugesuche
3.1  Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Abbruch Wohnteil des ehemaligen Wohn- und 
 Ökonomiegebäudes und Neubau einer Garage
 Flst. 58/1, St.-Michael-Str. 27, Gemarkung 
 Aßmannshardt
3.2  Bauantrag im vereinfachten Verfahren
 Errichtung eines 9-Familienhauses mit Tiefgarage
 Flst. 99/2 Teil, Wasserberg, Gemarkung Aßmannshardt
4.  Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Bitte achten Sie auf die aktuell 
geltenden Hygiene- und Abstandsregeln. Während der Sitzung 
gilt Maskenpflicht (FFP2-Masken). Bei Bedarf erhalten Sie die-
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Bei Selbstabholung: Bitte angeben!

Kuchen im Angebot
Für Selbstabholer bieten wir ab 11:00 Uhr bis 13:00 am Mu-
sikproberaum Aßmannshardt Kuchen an! 

Freuen Sie sich auf eine schöne Auswahl an selbstgebackenen 
Kuchen und Torten.

Die Schlemmerpakete können bis spätestens 18.07.2021 be-
stellt werden. Bitte geben Sie bei der Bestellung Ihren Namen, 
Adresse, Stückzahl der Pakete und die Getränkeauswahl an. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, ob Sie die bestellten Pakete am 
Musikproberaum selbst abholen möchten. Die Bestellung wird 
am 19. Juli 2021 zwischen 10 Uhr und 11:30 Uhr geliefert. 
Bezahlung direkt in bar (passend wäre ideal).

Wir hoffen, dass Ihnen unser Angebot zusagt. Mit Ihrer Be-
stellung helfen Sie unseren Verein, durch die Corona-Krise zu 
kommen und unterstützen uns nachhaltig auch weiterhin eine 
feste, kulturelle Säule der Gemeinde zu bleiben.

Dafür schon jetzt ein herzliches Dankeschön.

Wir wünschen Ihnen guten Appetit und schöne 
gesellige Stunden!

Ihr Musikverein Aßmannshardt e. V.
www.musikverein-assmannshardt.de

Pfarrgemeinde St. Michael

Krankenkommunion

Am Donnerstag, 1. Juli 2021 ab 10.00 Uhr

Erstkommunion

Am Samstag, 3. Juli 2021, 10.30 Uhr feiern folgende Kinder 
die Erste Hl. Kommunion in Aßmannshardt: Hannes Broer-
mann, Julian Luca Hartmann, Clemens Köhle, Jana Rupp, Jo-
hannes Zell

Ingerkingen

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Krankenkommunion

Am 2. Juli 2021 um 08.30 Uhr.

Schemmerberg

Amtliche Nachrichten

Ortschaftsratsitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am
Montag, 28. Juni 2021 um 20.00 Uhr im Probelokal des Mu-
sikvereins in Schemmerberg statt.

se am Eingang. Es ist erforderlich, alle Besucher zu registrie-
ren.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffent-
liche Sitzung statt.

Günther Ossewski 
Ortsvorsteher

Vereinsmitteilungen

Musikverein Aßmannshardt                                                              

Gartenfest drhoim – 
Holen Sie sich das Gartenfestfeeling zu sich nach Hause!
Bedingt durch die weiterhin anhaltende Corona-Pandemie 
konnte auch dieses Jahr unser beliebtes Gartenfest nicht 
stattfinden.

Die Resonanz des ersten „Gartenfest drhoim“ war so über-
wältigend, dass wir auch dieses Jahr das „Gartenfestfeeling“ 
vermitteln möchten. Wir bieten wir Ihnen daher am Sonn-
tag, 25.07.2021 folgende Schlemmerpakete mit den typi-
schen Gartenfestschmankerln an, wie z. B. unser beliebtes 
MVA-Schaschlik! Wir liefern Ihnen diese Pakete gut gekühlt 
und fertig zubereitet im Umkreis von 5 km kostenlos an:

Paket 1   19,00 €

2 x Schaschlik
2 x Rote Wurst
2 x Kartoffelsalat
2 x Wecken
2 x Getränke

Paket 1 (klein)  11,00 €

1 x Schaschlik
1 x Rote Wurst
1 x Kartoffelsalat 
1 x Wecken
1 x Getränk

Paket 2   19,00 €

2 x Schweinehals 
2 x Rote Wurst
1 x Kartoffelsalat 
2 x Wecken
2 x Getränke

Paket 2 (klein)  11,00 €

1x Schweinehals 
1 x Rote Wurst
1 x Kartoffelsalat 
1 x Wecken
1 x Getränk
  
Unsere Getränkeauswahl: 
Halbe Bier, Radler, Wasser, Apfelschorle, Spezi (alles 0,5 l)

Bestellung- und Kontakthotline:
Judith Kreutzer
Telefon: 07357 9205732
Whats-App: 0162 9676328
Email: info@musikverein-assmannshardt.de

Kontaktaufnahme: 
Werktags von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
und 20:00 Uhr – 21:00 Uhr
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Allgemeine Nachrichten

GEMEINDE WARTHAUSEN –  Landkreis Biberach

Die Gemeinde Warthausen sucht baldmöglichst eine Verwal-
tungsfachkraft (m/w/d) für das

Sekretariat des Bürgermeisters

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere:
-  Sekretariatsaufgaben für den Bürgermeister (Aktenablage, 
Schriftverkehr, Terminüberwachung u.a)

- Terminvorbereitung
- Zentraler Posteingang
- Telefonzentrale
- Redaktion des Mitteilungsblattes
- Pflege der Homepage
- Schriftführung der Vereinsvorständebesprechung

Je nach Eignung des Bewerbers, kann das Aufgabengebiet an-
gepasst oder erweitert werden.

Das sollten Sie mitbringen:
-  Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachange-
stellte/n, Kauffrau/-mann für Bürokommunikation oder eine 
vergleichbare Ausbildung

- Berufserfahrung wäre von Vorteil
- Gute EDV-Kenntnisse
- Selbstständigkeit
- Verantwortungsbewusstsein
- Sicheres Auftreten
- Hohe Belastbarkeit
- Flexibilität

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Einstellung in Entgeltgruppe 
6 TVöD.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich mit 
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) bis spätes-
tens 13.07.2021 bei der Gemeinde Warthausen Alte Bibera-
cher Straße 13 88447 Warthausen oder über das Stellenpor-
tal unserer Homepage: www.warthausen.de

Für Auskünfte und Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit ger-
ne zur Verfügung: Bürgermeister Wolfgang Jautz: (Tel.: 07351 
5093 -0) Hauptamtsleiterin Frau Kästle: (Tel.: 07351 5093 -13)

Corona

Weitere Öffnungsschritte für den Landkreis 
Biberach seit Sonntag, 20. Juni 2021
Die Sieben-Tage-Inzidenz für den Landkreis Biberach liegt seit
19. Juni 2021 den fünften Tag in Folge unter dem Schwellen-
wert von 35 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner. Dies hat 
das Gesundheitsamt amtlich festgestellt. Maßgeblich sind hier 
die veröffentlichten Inzidenzwerte des Robert-Koch-Instituts. 
Damit treten seit Sonntag, 20. Juni 2021 weitere Lockerungen 
in Kraft. Unter anderem gelten folgende Regelungen:
-  Im Außenbereich von Gastronomie, bei Veranstaltungen im 
Freien und bei dem Besuch von Einrichtungen im Freien ist 
kein Negativtest, Genesenen- oder Geimpften-Nachweis not-
wendig.

-  Im Gastgewerbe sind feiern bis 50 Personen innen und au-
ßen mit Test-, Impf- oder Genesenen-Nachweis erlaubt (aus-
genommen sind Tanzveranstaltungen). Auch Kinder werden 
bei der maximal zulässigen Personenzahl mitgezählt.

-  Die zulässige Teilnehmerzahl bei Kulturveranstaltungen im 
Freien steigt auf bis zu 750 Personen.

Das Eintreten dieser Öffnungsstufe hat keine weiteren Auswir-
kungen auf die Kontaktbeschränkungen. Treffen im privaten 

Tagesordnung:

1.  Bericht des OV
2.  Bürgerfragestunde
3.  Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Errichtung eines Lagerschuppens auf Flst. 772/9, Raiffei-

senstraße, Schemmerberg
4.  Bauantrag im vereinfachten Verfahren
 Neubau einer Garage auf Flst. 441/4,
 Sonnenweg 10, Schemmerberg
5.   Antrag auf Änderungsgenehmigung zum Baugesuch vom 

04.11.2019
  Einbau eines Tagescafés und Wohnungen in die best. 

Scheune auf Flst. 65, Sulmetinger Str. 11, Schemmerberg
6.  Verschiedenes
  u.a. aktueller Stand der Verlegung Gasleitung und Leer-

rohr für Breitbandkabel

Zu dieser Sitzung sind alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger eingeladen. 

Alle Zuhörer werden gebeten Mund-Nase-Schutz (FFP2-Mas-
ken) zu tragen. 

Bei Bedarf erhalten Sie diese am Eingang. Außerdem ist es 
erforderlich, dass sich die Zuhörer mit Namen und Adresse in 
eine ausgelegte Liste eintragen.

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Anton Hinsinger Ortsvorsteher

Vereinsmitteilungen

Liederkranz Schemmerberg e. V.               
 
Erdbeerfest „light“ 2021
Da das Erdbeerfest 2021 leider nicht wie gewohnt stattfinden 
kann, haben wir uns eine Alternative überlegt.

Gerne möchten wir Sie am 04.07.2021 auf den Dorfplatz 
Schemmerberg einladen. Beginnen werden wir mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst, welcher vom Liederkranz mitgestal-
tet wird. Anschließend haben Sie die Möglichkeit an unserem 
Erdbeerstand leckere Erdbeeren sowie selbstgemachte Erd- 
beerkuchen zu kaufen. Wer jedoch etwas herzhaftes bevor-
zugt, für denjenigen gibt es eine gegrillte Rote Wurst.

Weitere Details folgen zeitnah.

Über Ihren Besuch freut sich der 
Liederkranz Schemmerberg e.V.

Pfarrgemeinde St. Martinus

Wort-Gottes-Feier im Haus Luisa

Am 2. Juli 2021 um 10.30 Uhr

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 

durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!
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Entwicklungszonen mit unterschiedlichen Einschränkungen 
und Bewirtschaftungsauflagen gegliedert. Grundsätzlich gilt, 
dass den ökonomischen, sozialen, kulturellen ebenso Auf-
merksamkeit gewidmet wird wie den Belangen des Arten- und 
Naturschutzes.

Das Kreisforstamt informiert:

Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer werden 
zum Borkenkäfer-Monitoring aufgerufen
Die sommerliche Witterung hat dazu geführt, dass die erste 
Borkenkäfergeneration dieses Jahres geschwärmt ist. Eine 
besondere Aktivität wurde in den Überwachungsfallen der Re-
viere Risstal-West und Iller-Rottal festgestellt. Nun kommt es 
unbedingt darauf an, die erste Käfergeneration zu entdecken 
und unschädlich zu machen. Das Kreisforstamt ruft alle Wald-
besitzerinnen und Waldbesitzer dazu auf, ab jetzt während 
des ganzen Sommers, alle drei Wochen Fichtenbestände ab 
einem Alter von 40 Jahren auf Käferbefall zu kontrollieren.

Überprüfung der Bestände
Das Kreisforstamt empfiehlt, die Bestände schematisch zu 
begehen, zum Beispiel in Streifen in einem Abstand von circa 
50 Metern. Alte Befallsherde, südexponierte Bestandsränder, 
Flächen mit liegendem Holz von Sturm und Schneebruch müs-
sen engmaschiger, das heißt einzelbaumweise, kontrolliert 
werden.

Kennzeichen eines Käferbefalls
Walbesitzerinnen und Waldbesitzer erkennen befallene Fich-
ten an folgenden Kennzeichen:
• Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, 

auf Spinnweben
• Harztröpfchen am Stamm
• Abfallende Rinde durch Spechte, die die Käfer fressen
• Verblassende Nadeln, später grün und rot abfallende Na-

deln
• Charakteristische Fraßbilder der Käfer unter der Rinde

Wenn der Baum dürr und die Krone braun wird ist es zu spät, 
dann ist die Käferbrut bereits ausgeflogen.

Vorgehen nach Entdecken eines Befalls
Wird ein Befall entdeckt, kommt es auf schnelles Handeln 
an, damit die angelegten Bruten nicht ausfliegen können 
und Nachbarbäume befallen. Die Bäume müssen sofort ein-
geschlagen und mindestens 500 m aus dem Wald gebracht 
werden. Die Stämme sind zu entrinden. Wenn es keine andere 
Lösung gibt, sind die Polter mit zugelassenen Insektiziden zu 
spritzen.

Das Team des Kreisforstamtes steht Waldbesitzerinnen und 
Walbesitzern für Fragen zur Verfügung. Es können auch Unter-
nehmer für die Aufarbeitung vermittelt werden. Waldbesitze-
rinnen und Waldbesitzer können sich an die für sie zuständi-
gen Revierleiter zu wenden.

Ehrenamtspreis 2021

Vorschläge für den Ehrenamtspreis 2021 
noch bis Mittwoch, 7. Juli 2021 möglich 
Noch bis Mittwoch, 7. Juli 2021 können beim Landratsamt Bi-
berach Vorschläge für den Ehrenamtspreis 2021 eingereicht 
werden. Der Wettbewerb soll herausragendes ehrenamtliches 
Engagement honorieren und zudem Motivation für andere 
sein, sich für ihre Mitmenschen im Landkreis einzusetzen.
Durch die Preisvergabe soll vorbildliches und überdurch-
schnittliches Engagement ausgezeichnet werden. Insgesamt 
steht ein Preisgeld von 10.000 Euro zur Verfügung. Eine vom 
Kreistag bestimmte Jury wird im Herbst über die Vergabe der 
Preise entscheiden. Die Preisverleihung findet am 6. Dezem-
ber 2021 statt.

oder öffentlichen Raum sind nach wie vor mit bis zu zehn Per-
sonen aus bis zu drei Haushalten zulässig. Kinder bis 13 Jah-
re, Genesene und Geimpfte werden nicht mitgezählt. Für die 
Innengastronomie sowie Indoor-Veranstaltungen gilt weiterhin 
die 3-G-Regel.

Weitere Lockerungen seit Montag, 21. Juni 2021
Bei Angeboten der Kinder- und Jugendarbeit treten seit Mon-
tag, 21. Juni 2021 weitere Lockerungen in Kraft. Unter ande-
rem gelten ab Montag folgende Regelungen: 
-  Entsprechend der Verordnung des Sozialministeriums zur 

Eindämmung von Übertragungen des Virus SARS-CoV-2 (Co-
ronavirus) bei Angeboten der Kinder- und Jugendarbeit sowie 
Jugendsozialarbeit sind bei bestimmten Angeboten der Ju-
gendhilfe und der Jugendarbeit mehr Beteiligte zulässig.

Steigt die Inzidenz an drei Tagen in Folge wieder über 35 
Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner, müssen die genann-
ten Öffnungsschritte zurückgenommen werden.

Eine Übersicht aller Lockerungsschritte gibt es hier: https://
www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/
PDF/Coronainfos/210603_auf_einen_Blick.pdf

Das Landratsamt informiert:

Landrat und Abgeordnete wollen weiter
an einem Strang ziehen
Wenn es darum geht, die Mobilität, den öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) und ein Biosphärengebiet in Oberschwa-
ben weiter auszubauen und zu entwickeln, wollen Landrat Dr. 
Heiko Schmid und die CDU-Abgeordneten für den Landkreis 
Biberach, Thomas Dörflinger und Raimund Haser, an einem 
Strang ziehen. Darauf haben sie sich in einem gemeinsamen 
Gespräch in der vergangenen Woche verständigt.

„Wir müssen alles daransetzen, dass der Aufstieg zur B 30, die 
Ortsumfahrungen von Ringschnait, Ochsenhausen, Erlenmoos 
und Edenbachen entlang der B 312 realisiert werden. Außer-
dem haben wir auch die Entwicklung der B 311 im Westen des 
Landkreises und die B 465 bei Warthausen im Blick“; so Dr. 
Schmid, Dörflinger und Haser übereinstimmend. Im Hinblick 
auf die von der neuen Landesregierung festgeschriebene Mo-
bilitätsgarantie gelte, dass diese sehr eng mit der kommuna- 
len Seite abgestimmt werden müsse. Mit der Regio-S-Bahn 
Donau-Iller werde der Schienenpersonennahverkehr im Land-
kreis Biberach weiter gestärkt.

Im Koalitionsvertrag ist auch die Entwicklung eines Biosphä-
rengebiets Oberschwaben vorgesehen. Hintergrund sind die 
zahlreichen Moore und Seen, die es in Oberschwaben und vor 
allem in den Landkreisen Biberach, Ravensburg und Sigmarin- 
gen gibt. Dieses Biosphärengebiet, so alle drei, müsse unter 
enger Einbeziehung der Bürgerschaft, des Umwelt- und Natur-
schutzes und der Landwirtschaft entwickelt werden. Den Pro-
zess hierzu wollen Dr. Schmid, Dörflinger und Haser konstruk-
tiv, aber auch kritisch begleiten. Sie setzen vor allem darauf, 
dass die Region nicht nur mitgenommen wird, sondern dass 
sie in Fragen wie Flächen-Ausweisung und -Zuschnitt, aber 
auch Ausrichtung und Schwerpunkte federführend ist. „Ein 
Prozess von oben nach unten passt nicht zu Oberschwaben“, 
so Dr. Schmid, Dörflinger und Haser. Die Moore und Seen, die 
die oberschwäbische Kulturlandschaft im besonderen Maße 
prägen, müssen bei der Weiterentwicklung im Vordergrund 
stehen. Für den Landkreis Biberach steht insbesondere die 
Federseeregion im Fokus.

In Baden-Württemberg gibt es derzeit das Biosphärengebiet 
Schwarzwald, das es seit 2016 gibt, und das Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb. Es existiert bereits seit 2008. Ein Bi-
osphärengebiet umfasst für die Biodiversität besonders be-
deutsame geologische, natürliche aber auch kulturell geprägte 
Lebensräume. Ein Biosphärengebiet ist in Kern-, Pflege- und 
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(KOMM) zusammensetzt, Mitte Juni entschieden. Insgesamt 
stellt der KOMM für die Projekte 9.500 Euro zur Verfügung. 
Ziel der Projekte ist dieses Mal überwiegend die Förderung 
der Sozialkompetenz aber auch Toleranz gegenüber anderen 
Menschen.

Folgende neun Projekte wurden von 
der Jury für förderwürdig befunden:

- Die Zieglerschen, Sprachheilschule, Dinner Show
- Mühlbachschule Schemmerhofen, Auf die Skateboards...
-  Friedrich-Adler-Realschule in Laupheim, Toleranztage an der 
Realschule

-  Förderverein Grundschule Bronner Berg, Z(w)eitzeugen, Hei-
matsucher

- Jugend Aktiv e.V., Camping mit benachteiligten Jugendlichen
- FC Blau-Weiß Bellamont e.V., Bolzplatz
-  Gymnasium Ochsenhausen, Drogenprävention mit Dominik 
Forster

- Gymnasium Ochsenhausen, Echtes Selbstbewusstsein
- Elterninitiative Spielplatz, WIR Projekt Spielplatz Gutenzell

Seit 2010 fördert „KOMM vor Ort“, unterstützt durch die Kul-
tur- und Sozialstiftung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ 
der Kreissparkasse Biberach, zweimal pro Jahr Projekte im Be-
reich, Jugendschutz, Suchtprävention und Gewaltprävention. 
Schon jetzt können bei der Kommunalen Suchtbeauftragten 
im Gesundheitsamt Förderanträge für die zweite Ausschrei-
bungsrunde, die im November 2021 stattfindet, eingereicht 
werden. Informationen und die Antragsunterlagen gibt es im 
Internet unter www.ju-bib.de. 

Fragen beantwortet die Kommunale Suchtbeauftragte im 
Landkreis Biberach, Heike Küfer, unter Telefon 07351 52-
6326, E-Mail: heike.kuefer@biberach.de.

Hintergrund
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen 
Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugendschutz be-
schäftigt. Der Kommunale Präventionspakt wurde zwischen 
dem Landkreis, den Städten und Gemeinden, der Polizei und 
der Caritas geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompe-
tenzen zusammen. 

Wichtige Kooperationspartner sind zudem die Sana Kliniken 
Landkreis Biberach, die Zentren für Psychiatrie Südwürttem-
berg und das Staatliche Schulamt Biberach. Mit KOMM han-
deln die Verantwortlichen gemeinsam, um die Gefahren für 
Kinder und Jugendliche einzudämmen, Lebenskompetenzen 
zu stärken und eine gesunde Entwicklung von Kindern und Ju-
gendlichen zu fördern.

Das Landratsamt Biberach informiert:

Bibliothek/Mediothek ab sofort wieder geöffnet
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biber-
ach (BSZ) ist ab sofort wieder geöffnet. 

Die Öffnungszeiten sind: Montag von 8 bis 14 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag von 8 bis 19 Uhr, Mittwoch von 8 bis 13 Uhr 
und Freitag von 9 bis 13 Uhr. Die Rückgabe von nicht ange-
mahnten Medien über die Rückgabeklappe auf der Höhe des 
Büros kann sowohl außerhalb als auch während der Öffnungs-
zeiten erfolgen.

Ab Montag, 28. Juni 2021 findet in der Bibliothek/Mediothek 
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstraße 11, ein 
Bücherflohmarkt statt. Dort können aussortierte Bücher und 
Audiovisuelle Medien günstig erworben werden. 

Die Dauer des Flohmarkts hängt von der Nachfrage ab.

Für die Auszeichnung mit einem Preis sind unter anderem 
folgende Kriterien maßgebend: Uneigennützigkeit, Vorbildlich-
keit und Herausragen des ehrenamtlichen Engagements. Die 
Vorschläge müssen aus dem Kreisgebiet stammen und sich 
an die Menschen innerhalb des Landkreises richten. Das En-
gagement darf nicht überwiegend durch Zuschüsse finanziert 
werden und darf nicht maßgeblich von hauptamtlich tätigen 
Kräften leben.

Gruppen, Vereine oder Einzelpersonen können vorgeschlagen 
werden. Die Vorschläge können entweder über einen beim 
Landratsamt erhältlichen Vorschlagsbogen oder über das In-
ternet eingereicht werden.

Weitere Infos gibt es bei Maximilian Laemmle unter Telefon 
07351 52-6223, per E-Mai an ehrenamtspreis@biberach.de 
oder unter www.biberach.de.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach

Tiere im Museumsdorf
Kühe, Schafe, Pferde, Federvieh: Am Sonntag, 27. Juni 2021
geht es im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach tie-
risch hoch her. Ponys, Kuh und Kälbchen, Esel, Zwergziegen, 
Hasen, Steinschafe und viele mehr freuen sich auf die Besu-
cherinnen und Besucher.

Vorführungen: Wollverarbeitung und Mähen mit dem Pferd
Am Sonntag, 27. Juni 2021 sind die Tiere die Stars im Muse-
umsdorf. Die Besucherinnen und Besucher können viele Bau-
ernhoftiere bestaunen und mit ihnen auf Tuchfühlung gehen. 
Wie wichtig Pferde früher in der Landwirtschaft waren, wird 
beim Mähen auf dem Feld und beim Holzrücken gezeigt. Fran-
ziska Bünger von der Sattlerei Riemenflicker zeigt den Besu-
cherinnen und Besuchern ihr Handwerk. Gemeinsam mit den 
Bezirksimkern können die Kinder selbst Bienenwachskerzen 
ziehen und mehr über die Honigbiene erfahren. 

Der Förderverein lädt Familien zum gemeinsamen Papiertiere 
Basteln ein. Bei spannenden Vorführungen wird gezeigt, wie 
Wolle verarbeitet, kadiert und gesponnen wird und die Kleinen 
dürfen auch hier selbst Hand anlegen. Obendrein nimmt der 
Schwäbische Eisenbahnverein e.V. am Sonntag seinen Betrieb 
auf und befördert die Fahrgäste mit seinen Mini-Dampfbah-
nen.

Kinder-Workshop: Salben für kleine Wehwehchen
Im Workshop von Museumsgärtnerin Regine Sproll lernen 
Kinder spielerisch mit einem Märchen mehr über Kräuter und 
die Bedeutung der Ringelblume. Gemeinsam stellen sie eine 
Salbe für kleine Wehwehchen her und machen einen Spitz-
wegerich-Stift gegen Mückenstiche. Die anderthalbstündigen 
Workshops beginnen um 10.30 Uhr, 12.30 Uhr und 14.30 Uhr. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung 
im Internet unter www.museumsdorf-kuernbach.de oder unter 
Telefon 07351 52 6784 gebeten.

Für das leibliche Wohl sorgt die Vesperstube mit ihrem sonni-
gen Biergarten und ein Imbissstand. Und der Museumsbäcker 
holt gebackene Köstlichkeiten aus dem Ofen des historischen 
Backhäusles.

Präventionsprogramm „Komm vor Ort“

Der kommunale Präventionspakt des Landkreises Biberach 
(KOMM) fördert neun Präventionsprojekte
Zehn Schulen und Initiativgruppen aus dem Landkreis Biber-
ach haben sich im Mai um eine Förderung ihrer Projekte durch 
das Programm „KOMM vor Ort“ des Landkreises Biberach be-
worben. Nun steht fest: Nahezu alle Antragsteller haben för-
derwürdige Projektanträge eingereicht. Das hat die Jury, die 
sich aus Mitgliedern des Kommunalen Präventionspaktes 
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Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg:

Sozialversicherung für Erntehelfer aus EU-Staaten
Für viele Landwirtschaftsbetriebe sind Erntehelferinnen und 
-helfer aus Mittel- oder Osteuropa eine wichtige Unterstützung. 
Doch wie sind sie versichert? An wen müssen die Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber Beiträge zahlen? Dazu informiert die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg.

Für Ernte-Hilfskräfte, die in ihrem EU-Heimatland für den 
Ernteeinsatz unbezahlten Urlaub nehmen oder dort weder 
beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt deutsches So-
zialversicherungsrecht. Saisonarbeitende werden meist nur 
kurzfristig eingesetzt. Der Gesetzgeber hat pandemiebedingt 
für die Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 2021 die Zeitgrenze 
für die Kurzfristigkeit von drei auf maximal vier Monate oder 
102 Kalendertage angehoben. Wenn die Beschäftigung im 
Vorfeld darauf begrenzt ist, sind Erntehelferinnen und -helfer 
in Deutschland kranken- und rentenversicherungsfrei. Es be-
steht für sie jedoch ein Unfallversicherungsschutz, denn sie 
müssen bei der Minijob-Zentrale angemeldet werden. Saiso-
narbeitende, die länger in Deutschland beschäftigt werden, 
sind sozialversicherungspflichtig. Für Saisonarbeitende kann 
aber auch das Sozialversicherungsrecht des EU-Heimatlandes 
gelten, und zwar wenn die Ernte-Hilfskräfte von Arbeitgebern 
des Auslandes nach Deutschland zur Arbeit entsandt werden, 
während eines bezahlten Urlaubs in Deutschland als Hilfskräf-
te arbeiten oder im Herkunftsland selbstständig tätig sind. 
Dann weisen die Hilfskräfte dies mit einer speziellen Beschei-
nigung (»A1«) nach und die Sozialversicherungsbeiträge wer-
den im Heimatland entrichtet.

Weitere Informationen enthält die Broschüre »Minijob – Mi-
dijob: Bausteine für die Rente«. Sie kann kostenlos unter der 
Telefonnummer 0721 825 23888 oder per E-Mail (presse@
drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de steht die Broschüre ebenfalls als 
PDF zum Herunterladen zur Verfügung.


